
Lehrgang zum Partzipationsmanager 

 

Referentinnen-Team: 
Werner Mayer, MBA, Sozialpädagoge, Sozialmanager, 
Supervisor, systemischer Berater. 

DSP Lore Petrovic, Sozialpädagogin, systemische 
Familientherapeutin. 

Daniela Maierhofer, MSc, Sozialpädagogin, systemische 
Familienberaterin, PART-Trainerin. 

Bea Strobl MAS, Akad. Kommunikationstraining, Supervision 
und Coaching (ÖVS), Psychosoziale Beratung, Systemische 
Strukturaufstellung. 

Alois Strobl MAS, MBA, selbstständiger 
Unternehmensberater, Trainer und Projektmanager, Coach. 

 
Umfang:  48 Unterrichtseinheiten 
 

Kosten:  990,00 Euro (inkl. 10 % USt) 

Eine aliquote  Aufteilung der Kosten auf 2019 und 2020  
ist möglich. 

 

Anmeldeschluss:  
Do, 19. September 2019 

 

Abschluss:  
Zertifikat „Partizipationsmangerin/Partizipationsmanager“ 
der alpha nova Akademie und des Instituts für systemische 
Sozialpädagogik. 

 

Qualität: Die alpha nova Akademie ist  
Ö-Cert-Qualitätsanbieterin:  
 
 

 

 

 

Anmeldung und Informationen:  
alpha nova Akademie 
Römerstraße 92 - 8401 Kalsdorf 
Telefon: 03135-56382-16 
akademie@alphanova.at - https://akademie.alphanova.at 
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alpha nova BetriebsgesmbH • Akademie  

8401 Kalsdorf • Römerstr. 92 
Tel.: 03135 / 56 382-16 • Fax: 03135 / 56 382-25 

Email: akademie@alphanova.at • https:// akademie.alphanova.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beteiligung ermöglichen 
Mitbestimmung leben  

PARTIZIPATIONS- 
MANAGEMENT 

 
3. Oktober 2019 - 6. März 2020 

mailto:akademie@alphanova.at


Lehrgang zurPartzipationsmanagerin 
 
In Einrichtungen aus allen Feldern der Sozialwirtschaft ist 
Partizipation ein zentrales Thema. Partizipation bedeutet die 
Möglichkeit an der individuellen Gestaltung des eigenen 
Lebens, der Beziehung zu Anderen und der Gesellschaft, der 
Teilhabe an Bildung,  dem Arbeits- und Freizeitmarkt  und an 
anderen gesellschaftlichen Ressourcen entscheidend  
mitzuwirken und mitzubestimmen! Partizipation ist ein 
Menschenrecht. 

Im pädagogisch-betreuenden Alltag gilt es dieses 
Mitwirkungs- und Mitbestimmungsrecht nicht nur 
handlungsweisend bei MitarbeiterInnen zu etablieren, 
sondern auch institutionell zu verankern. So trägt 
Partizipation nicht nur zur Steigerung des Selbstbewusstseins 
der Klientinnen bei und erhöht ihre Kooperations-
bereitschaft. Kooperation ist der entscheidende Wirkfaktor in 
allen Betreuungs- und Begleitungskontexten, sondern hat 
auch Auswirkungen auf die MitarbeiterInnenzufriedenheit.  

Partizipationsmanagement integriert neue Interventionen 
und Methoden (z.B. Personenzentrierte Begleitung, …) und 
baut auf bestehenden, bewährten Abläufe und Konstrukten 
auf. 

Ziel des Lehrgangs zur Partizipationsmanagerin, zum 
Partizipationsmanager ist, ein maßgeschneidertes 
Umsetzungskonzept für die eigene Organisation zu kreieren, 
das gesetzlichen, werteorientierten und auch wirtschaftlichen 
Grundsätzen entspricht.  

Mit einer Kombination aus Vorträgen, Seminaren, kollegialer 
Beratung und systemischen Coaching werden 
Begrifflichkeiten, Methoden und Skills dargestellt, ausprobiert 
und erweitert 

 

Zielgruppe:  
• Führungskräfte 
• Fachpersonal, das mit dem Thema be-/vertraut ist 

 

 

 

 
 

Lernergebnisse: 
Sie als TeilnehmerIn 

• beschäftigten sich umfassend mit Partizipation, 
Teilhabe, Selbstbestimmung und Empowerment. 

• haben sich mit eigenen derzeitigen  und zukünftig 
möglichen Organisationsstrukturen und 
Kommunikationsprozessen auseinander gesetzt. 

• kennen Methoden und Skills um Kooperationen zu 
ermöglichen und zu gestalten, dialogisch-
lösungsorientiert zu kommunizieren und Abläufe zu 
gestalten. 

• wissen wie Partizipation als Prinzip in alle Bereiche 
Ihre Organisation implementiert werden kann und 
haben ein dafür notwendiges Konzept erstellt. 

Inhalte: 

Modul 1  

Ausgangspunkte:  
• Partzipation 
• Gerechtigkeit, Teilhabe, Teilnahme 
• Empowerment 

Modul2  

Organisaton:  
• Interne und externe Kommunikation 
• Hierarchien 
• Entscheidungsprozesse und Entscheidungen 
• Schnittstellen 
• MitarbeiterInnen 

Modul3  

KundInnen, NutzerInnen, Angehörige 
• Kooperation 
• dialogisch-lösungsorientierte Kommunikation 
• Beteiligung 
• Abläufe 
• Übergänge 

Module 4  
 

Abschluss: 
• Implementierung 
• Evaluierung 
• Nachhaltigkeit 
• Wirkung 

 

 

 

 

Termine:  

Modul 1 
Do, 3. Oktober 2019, 9-17 Uhr und Fr, 4. Oktober 2019, 9-
12.30 Uhr  

Modul 2 
Do, 21. November 2019, 9-17 Uhr und Fr, 22. November 2019, 
9-12.30 Uhr 

Modul 3 
Do, 23. Jänner 2020, 9-17 Uhr und Fr, 24. Jänner 2020, 9-12.30 
Uhr  

Modul 4 
Do, 5. März 2020, 9-17 Uhr und Fr, 6. März 2020, 9-12.30 Uhr 
 
 

Ort:  

alpha nova Akademie, Römerstraße 92, 8401 Kalsdorf 


